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Konfirmation 
Leider konnten wir die beiden Konfirmations-Gottesdienste, die am 2. und 3.Mai geplant 
waren, wegen dem landesweiten Lockdown nicht feiern. Im Presbyterium haben wir 
damals, zu Beginn der Corona-Pandemie, dieses Fest auf das Erntedankfest im Oktober 
verschoben. Wir waren voller Hoffnung und Zuversicht, großzügig terminiert zu haben.  
Bis dahin wird das Covid 19-Virus in unserem Land besiegt sein, so dachten wir.  
Leider ist dem nicht so. Und wir müssen befürchten, dass im Oktober die erlaubten 
Besucherzahlen der Segenskirche von derzeit 32 Personen nicht grundlegend aufsteigen 
werden…. 

Deshalb habe ich den Familien in Absprache mit unserem Presbyterium ein neues, 
unerprobtes, aber spannendes Angebot unterbreitet:  

Konfirmation – to-go im eigenen Garten! 
Ich komme mit einem Presbyter/in und einem Konfi-Teamer an einem Samstag oder 
Sonntag im Zeitraum vom 25.Juli bis 22.August zu den Konfi-Familien und wir feiern im 
jeweiligen Familienkreis eine kleine, ganz private Konfirmation.  Sollte eine Familie über 
keinen eigenen Garten verfügen, werden wir in unseren Gemeindegarten gehen.  
Die meisten Familien haben sich begeistert und mutig auf diese ganz besondere und wohl 
auch einmalige Festform eingelassen. Einige wenige Familien bleiben bei dem geplanten 
Oktobertermin. Das ist auch schön. 

Ja, es ist schade, dass unsere diesjährigen Konfirmandinnen und Konfirmanden keinen 
festlichen Gottesdienst mit feierlichem Einzug, imposanter Orgelmusik und gemeinsamer 
Segnung in unserer schönen und dann voll besetzten Segenskirche erleben können. Und 
doch freue ich mich sehr auf diese vielen Begegnungen im Zuhause der Familien und bin 
dankbar für die Gastfreundschaft, die mir und meinem Team entgegen gebracht wird. 

Pfarrerin C.Hempert-Hartmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Andacht zum Monatsvers 
Ich danke dir dafür, dass ich wunderbar gemacht bin; wunderbar sind deine Werke;  

das erkennt meine Seele. ( Ps.139,14) 

Sommer – das ist die üppige Zeit im Jahr. Die Bäume strotzen vor Grün. Tieflila 

leuchten die Brombeeren aus den Sträuchern in unserem Pfarrgarten. Knallrot locken 

die Erdbeeren in einer Schale auf dem Terrassentisch. Man kann bis spät unterm 

Sternenhimmel sitzen. Die Grenze zwischen Tag und Nacht, zwischen Drinnen und 

draußen verfließt. Die letzten beiden Jahre mochte ich den Sommer nicht so gern. Die 

Sonne brannte, die Hitze knallte. Nicht einmal nachts kühlte es sich ab und ich schlief 

schlecht. In dieser Stimmung fielen mir noch mehr Gründe gegen den Sommer ein: 

„Draußen herrscht ständig Hochbetrieb. Im angrenzenden Stadtpark machen jeden 

Abend Horden von Menschen laut Party – und am nächsten Morgen liegt überall der 

Müll.“ 

Man muss den Sommer nicht lieben. Gottlob gibt es vier Jahreszeiten. Jede hat ihr 

Thema. Im Frühling und Sommer entfaltet sich die Natur. Zeit zum Wachsen und 

Reifen. Alles drängt nach außen. Bei so viel Extrovertiertheit kann man schon mal 

zusammenprallen. Vielleicht gehört Konfrontation zum Reifen? Im Herbst und Winter 

ist dann wieder Zeit für Rückzug, sich einmummeln und neue Kräfte sammeln. 

Es gibt viele Sommerliebhaber. „Der Sommer ist so herrlich leicht“, sagt ein Mann 

Mitte vierzig. „Wenn ich mich nicht gerade in den Anzug werfen muss, bleiben die 

schweren Kleidungsstücke im Schrank.“ Sommer weckt bei vielen die Sehnsucht, dass 

das Leben immer so sein könnte: hell und warm, auf der Höhe der Kräfte und 

Möglichkeiten.  

Das Sommerlied schlechthin in der Kirche ist „Geh aus, mein Herz, und suche Freud in 

dieser lieben Sommerzeit“. Das Herz hopst in die Welt hinein und entdeckt, was das 

Leben zu bieten hat. Die „liebe Sommerzeit“ ist ein Vorgeschmack der Ewigkeit. Die 

stellt man sich oft langweilig vor. Warum nicht einmal so: Ewigkeit wie ein Sommertag, 

sonnendurchleuchtet. So legt mir der Sommer ein Stück Ewigkeit ins Herz. 

Ihre Pfarrerin Claudia Hempert-Hartmann 
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Impressum / Herausgeber:  Evangelische Kirchengemeinde Delbrück.   

Erscheinungsweise: Das Gemeindeblatt erscheint vorerst monatlich, damit wir in dieser 
Corona Krise aktuell informieren können. 
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Liebe Gemeinde, 

ich heiße Sabrina Schacht und bin Ihre neue Gemeindesekretärin. Mit meinem 

Mann Marcus und unseren Töchtern Johanna (10 Jahre) und Paulina (7 Jahre)  

wohne ich in einem schönen Haus mit Garten in Boke. Geboren wurde ich 

1983 und bin auf einem Bauernhof in der Gemeinde Hermannsburg in der 

Lüneburger Heide aufgewachsen. Dort wurde ich auch getauft, konfirmiert, 

getraut und auch unsere Kinder wurden in unserer „Heimat“-Kirche getauft. 

Seitdem unsere Kinder hier in Delbrück in den Kindergottesdienst gehen, 

fühlen wir uns hier in unserer neuen Heimat auch im Glauben beheimatet und 

toll aufgenommen. Es ist schön, die christliche Gemeinschaft hier vor Ort zu 

erleben. Ich habe so viele tolle neue Menschen kennengelernt und auch die 

ehrenamtliche Arbeit im KiGo-Team bereitet mir viel Freude. Meine Freizeit 

verbringe ich am liebsten mit meiner Familie und Freunden. Ab und zu sitze ich 

auch an einem Nähprojekt (in letzter Zeit aber irgendwie nur Masken…) und 

ich singe leidenschaftlich gerne im Paderborner Gospelchor, der zur Zeit aber 

leider noch pausieren muss. 

Anfang des Jahres ergab es sich, dass die Stelle der Pfarramtsekretärin neu zu 

besetzen war und ich freue mich wirklich sehr, dass ich seit Februar hier im 

Gemeindebüro arbeiten kann. Gelernt habe ich den Beruf der 

Steuerfachangestellten und kann jetzt dieses Wissen und meine 

Berufserfahrung hervorragend in meine jetzige Tätigkeit einbringen. Ich habe 

mich die letzten 10 Jahre ausschließlich um die Begleitung unserer Kinder 

gekümmert. Aber nun ist es Zeit, neue Wege zu gehen und es ist wahrlich eine 

Bereicherung für mein Leben, nun mit solch tollen Frauen zusammen zu 

arbeiten. Unsere Pfarrerinnen Gabriele Hische und Claudia Hempert-

Hartmann, unsere Küsterin Tanja Geiß und unsere Organistin Larissa Bokk 

haben mich wirklich herzlich im Team aufgenommen und stehen mir bei der 

Einarbeitung immer helfend zur Seite. Auch Ihnen, liebe Gemeinde, und 

unseren Presbyterinnen und Presbytern gebührt ein großes Dankeschön! Sie 

alle haben mich ebenfalls herzlich willkommen geheißen und ich freue mich 

wirklich schon sehr darauf, weiterhin so gut mit Ihnen im Gespräch zu sein.  

Durch die coronabedingten Einschränkungen müssen die persönlichen 

Begegnungen leider noch etwas warten, aber per Telefon oder E-Mail bin ich 

zu den bisherigen Öffnungszeiten (dienstags und donnerstags von 9 - 11 Uhr) 

sehr gerne für Sie da. 

Seien Sie herzlichst gegrüßt und bleiben Sie gesund! 

Ihre Sabrina Schacht 

 

02.08. 
 

10.30 Uhr  GD  8. So nach Trinitatis 
Pfarrerin Hempert-Hartmann 
 

Bei schönem Wetter 
open-air-Gottesdienst 
mit Singen! 

09.08. 
 
 

10.30 Uhr  GD  9. So nach Trinitatis 
Pfarrer Richter 

 

16.08. 10.30 Uhr GD 10. So nach Trinitatis 
Pfarrerin Hische 
 

 

23.08. 10.30 Uhr GD 11. So nach Trinitatis 
Pfarrerin Hische 
 

Mit Einführung der 

Pfarramtsekretärin Frau 

Sabrina Schacht 

30.08. 10.30 Uhr GD 12. So nach Trinitatis 
Pfarrerin Hische 
 

 

Eine Anmeldung bis Donnerstag-Mittag ist nicht notwendig.  

Wegen der Nachverfolgungspflicht notieren wir vor dem Gottesdienst Ihre persönlichen Daten 

und verwahren diese geschützt für vier Wochen auf.  

Bitte denken Sie an Ihren Mund-Nase-Schutz. 

 

 

 

 

„Feldlandschaft“ von Frau Elbing 

aus den Kalenderblättern 


